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GNSS ermöglicht die Entwicklung von innovativen 
Flugverfahren

GNSS gestützte Flugverfahren tragen zur Bewältigung von wesentlichen Herausforderungen bei 

Steigerung der Effizienz und Kapazität (engere Abstände und Anflugkonfigurationen können zur 
Verbesserung der Luftraum- und Flughafenkapazität beitragen).

Reduzierung von Flugverspätungen, Umleitungen und Absagen aufgrund schlechten Wetters.

Geringerer Treibstoffverbrauch durch kürzere Routen und damit Reduzierung von Emissionen.

Wesentlicher Beitrag zur Fluglärmentlastung („Curved Approach“) durch flexiblere An- und Abflüge.



Genaue und zuverlässige Flugrouten erhöhen
die Kapazität und Effizienz

Konventionelle (bodengestützte) Navigation „Performance Based“ Navigation



 Aufgrund des herausforderten Geländes hat Innsbruck eine 
lange Geschichte von innovativen Anflugverfahren (anfangs 
durch die Kombination von bodengestützten 
Navigationsanlagen).

 Europaweit erste Implementierung eines RNP („Required
Navigation Performance“) Verfahrens im Jahr 2005.

 EGNOS Anflugverfahren seit 2018.

Austro Control hat eine Vorreiterrolle in Europa bei 
satellitengestützen Anflugverfahren

Weltweit modernste Verfahrenslandschaft für anspruchsvolles Terrain

 Kostengünstige Alternative bzw. Backup für herkömmliche 
Instrumentenlandesysteme (ILS).

 Ein kritischer Erfolgsfaktor ist die Ausrüstungsrate bei der 
Flugzeug Avionik.

 Kostengünstige Anflugverfahren für Flugplätze ohne Fluglotsen 
und ohne geschütztem Luftraum.

EGNOS basierte Anflugverfahren in ganz Österreich implementiert

Gefördert durch



PinS Verfahren erhöhen die Erreichbarkeit von Landeplätzen auch bei eingeschränkten 
Sichtbedingungen (z.B. niedrige Wolkendecke).

Der Betrieb von z.B. Flugrettungen kann unabhängig vom Wetter offen gehalten werden: verbesserte 
Sicherstellung der medizinische Versorgung.

Individuelle Flugverfahren können implementiert werden.

Keine Investitionen für neue bodengestützte Navigationshilfen erforderlich.

Hochpräzise Anflüge mit dreidimensionaler Flugführung und Verbesserung des Sicherheitsniveaus.

Innovative Flugverfahren für Helikopter:
PinS (Point in Space)

Warum PinS?



Austro Control hat bereits mehrere PinS Verfahren
in Österreich erfolgreich implementiert

Gefördert durch



Erwartungen an Galileo

Höhere vertikalen Genauigkeit um verbesserte Anflugverfahren im hinderniskritischen 
Bereich des Flughafens zu implementieren.

Erhöhte Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit durch Multifrequenz und Multikonstellation 
mit anderen Satelliten Navigationssystemen.

Voraussetzung für den Erfolg GNSS basierter Flugverfahren ist die Ausrüstungsrate bei 
Luftfahrzeugen! Hier ist u.a. die Politik auf europäischer Ebene gefordert.

„Search and Rescue“: Forward + Return Link Service.

Erhöhte Robustheit gegen Interferenzen.
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